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Barrierefreies Bad
  Mit Sicherheit mobil wohnen
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 Unsere Leistungen für Sie:

In Zusammenarbeit mit erfahrenen Fachbetrieben 
planen wir Ihr Bad bis ins letzte Detail. Und weit darü-
ber hinaus: Wie möchten Sie wohnen? In welchen 
Bereichen möchten Sie unterstützt werden? 

Im Mittelpunkt stehen Ihre individuellen Bedürfnisse. 
Getreu nach unserem Motto „Der Mensch ist unser 
Maß“.

 Barrierefreies Wohnen

Was bedeutet barrierefrei? Barrierefreies Wohnen 
bedeutet nicht nur die pragmatische Beseitigung 
von Hindernissen. Gerade im Badezimmer kann 
durch eine Neugestaltung die Lebensqualität erhöht 
werden. 

Eine großzügige Raumaufteilung bietet dem Roll-
stuhlfahrer Wendemöglichkeiten auf allen Bewe-
gungsfl ächen.

Hochwertige Sanitäreinrichtungen und zuverlässige 
Hilfen erleichtern jede Tätigkeit – Tag für Tag.

Ihr  Sanitätshaus Siegfr ied von Bültzingslöwen 
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Bad-Ablage mit Haltegriffen

Haltevorrichtung mit Boden-Wandmontage
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Umfeldsteuerung

Es gibt kaum ein Gerät, das sich nicht mittels einer 
Umfeldsteuerung bedienen lassen könnte. Ob es 
sich um elektrische Tür- oder Fensteröffner handelt, 
ob das Licht, die Heizung oder Belüftung geregelt 
werden soll – über Funk und Infrarot haben Sie Ihr 
häusliches Umfeld vollständig im Griff.

Solche kabellosen Ansteuerungssysteme erleichtern 
den Alltag nicht nur – erst sie geben die Gegenstän-
de wieder zurück in die Hände ihrer Nutzer. Türen 
und Fenster sind nun keine unerreichbaren Tücken 
des Alltags mehr, sondern per Knopfdruck oder mit 
einer leichten Berührung zu bedienen.

Auf einer Fernbedienung können zudem mehrere 
Kanäle gespeichert werden. So können mit einer 
handlichen Steuerung verschiedene Einrichtungs-
gegenstände gleichzeitig angesteuert werden.

Fensterantrieb E212 R1 mit OL 90 Türantrieb ECturn
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Ein Duschplatz bietet praktische Vorteile gegenüber 
der Badewanne. Er kann leicht rollstuhlgerecht ge-
staltet werden durch: 

•  Einen stufen- und schwellenlosen Zugang sowie 
einen Verzicht auf Führungsschienen

•  Eine minimale Absenkung des Bodenbereichs 
(max. 2 cm)

•  Den Einbau eines Duschsitzes, der sich bei 
Nichtgebrauch platzsparend wegklappen lässt

Duschplatz  oder  Badewanne?

Besonders wichtig sind auch hier Haltegriffe und 
Haltestangen sowie eine möglichst rutschfeste 
Oberfl äche des Nassbereiches.

Haltevorrichtung für den 
Duschbereich

Ausklappbarer 
Duschsitz 1

Ausklappbarer 
Duschsitz 2



 Eine Badewanne ist nicht barrierefrei?

Auch wenn die Anforderungen hier hoch sind, es 
gibt für alles eine Lösung. So ist auch der Bau einer 
barrierefreien Badewanne ohne weiteres möglich. 
Dank einer Liegebadewanne mit seitlich angebrach-
ter Tür können auch Menschen mit eingeschränkter 
Beweglichkeit ein Bad in vollen Zügen genießen. 
Zusätzlich kann ein Lift montiert werden – für opti-
male Sicherheit und Komfort. An der Außenseite 
der Badewanne angebracht, führt er sicher hinein 
und wieder hinaus. Innerhalb der Badewanne dient 
er als Ein- und Ausstiegshilfe.

Die Form der Badewanne ist zudem absolut fl exibel 
gegenüber dem Raum, in den sie eingebaut wird. 

 Haltegriffe bieten Sicherheit

Ob in der Dusche, im Bad, am WC oder Waschbereich 
– besonders wichtig sind in jedem Fall professionelle 
Haltegriffe und Handläufe. Sie sollten stabil und 
in geeigneter Höhe angebracht werden, um die 
Sicherheit des Nutzers zu gewährleisten.

Haltegriffe sollten leicht zu greifen sein, ihre Ober-
fl äche ausreichend Grip besitzen. Hier bieten sich 
Griffe aus Kunststoff oder geriffeltem Metall an.

Auch die Farbe der Haltegriffe kann eine Rolle spie-
len. Für Menschen mit eingeschränktem Sehver-
mögen kann ein auffälliger Farbton eine große 
Hilfe sein.

Der Traum vom neuen Bad 

Verstärkte 
Wandhalterung
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 Waschbereich

Beim Einbau eines Waschtisches in ein barrierefreies 
Bad sollte ein Rollstuhlfahrer ausreichend Beinfrei-
heit haben und vor zu hohen Temperaturen der 
Leitungen geschützt sein. Damit der Waschtisch 
unterfahrbar bleibt, wird ein spezieller, platzsparen-
der Siphon installiert.

Die Armaturen sollten bequem erreichbar sein. Der 
optimale Waschtisch bietet daher eine entsprech-
ende Tiefe.

Auch eine einfache Bedienbarkeit sollte gewährleis-
tet sein. Vorteile haben hier Sanitärarmaturen mit 
Einhebel-Mischbatterie, berührungslose Armaturen 
oder gar Trinkbrunnen. Sämtliche Ablagemöglich-
keiten sollten in geeigneter Höhe liegen.

Frontal oder beidseitig vom Waschbecken ange-
brachte Griffe als Aufstehhilfen bieten auch im 
Waschbereich Komfort und Sicherheit. 

Um sowohl sitzend als auch stehend genutzt wer-
den zu können, sollte der Spiegel über dem Wasch-
becken entweder die entsprechende Größe haben 
oder je nach Bedarf in die richtige Position gekippt 
werden können.

Waschbecken mit 
beidseitigen Haltegriffen

Schwenkbarer 
Badezimmerspiegel



Auch beim WC gibt es viele Gründe, genau zu planen, 
um die gewünschte Barrierefreiheit zu erreichen:

Stütz- und Haltegriffe mit entsprechender Tragfähig-
keit sind gerade für Rollstuhlfahrer unverzichtbar. 
Mindestens einer der seitlichen Griffe sollte nach 
oben klappbar sein, um ein seitliches Anfahren und 
Umsteigen zu ermöglichen. Dank Vorwandsystemen 
mit integrierten Befestigungsplatten können die 
Halterungen hoch belastbar sein. Auch die Höhe des 
WCs selbst kann individuell eingestellt werden.

Sämtliche Bedienungsvorrichtungen wie Schalter, 
Drücker, Griffe und Steckdosen haben normalerweise 
eine geeignete Höhe, wenn sie ca. 85 cm über dem 
Boden angebracht werden. Auf diese Weise sind sie 
sowohl für Rollstuhlfahrer als auch weitere Nutzer 
gut erreichbar.

Die Sitzaufl age und der Deckel können zudem mit ei-
ner Absenkautomatik versehen werden. Die Spülung 
des WCs ist mittels einer Umfeldsteuerung per Funk 
steuerbar.

WC-Sitz mit Absenkautomatik

Hier hat sich bereits vor über fünfzig Jahren das 
Dusch-WC Closomat als sinnvoll erwiesen, da es ohne 
den Gebrauch von Papier auskommt. Die Kombina-
tion aus Toilette und Bidet wurde seither ständig 
weiterentwickelt und gilt heute als höchster 
Hygienestandard. Zudem kann Closomat neben 
der Absenkautomatik mit einer Hub- und Kippauto-
matik als Aufstehhilfe ausgestattet werden.
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Orthopädie- und Rehatechnik / Zentrale
Siegfried von Bültzingslöwen

Am Unkelstein 8
D-47059 Duisburg 
Tel.: 02 03 / 93 69 2-0
Fax: 02 03 / 93 69 2-92
www.otsvb.de · service@otsvb.de

Das Unternehmen Siegfried von Bültzingslöwen ist durch seine 25-jährige Erfahrung zu einer Institution 
auf dem Gebiet der Orthopädie- und Rehabilitationstechnik geworden. Mit eigenen Werkstätten für Maßan-
fertigungen, dem Fachbereich Home Care und dem neuen großen Sanitätshaus sowie weiteren Versorgungs-
themen gewährleistet Siegfried von Bültzingslöwen mit rund 100 speziell ausgebildeten Mitarbeitern um-
fassende Kundenbetreuung.

 Prothetik
 Orthetik
Rehabilitationstechnik Standard
Hilfsmittel für Kinder
Rehabilitationstechnik Sonderbau
 Rehatechnische Elektrowerkstatt
Bodyshape
Sanitätshaus

 Schulungen
Home Care
 Logistik
Kompensierende Technik – Unterstützte Kommu-
nikation und Sondersteuerung / Arbeitsplatzaus-
stattung und Umfeldsteuerung
Elektrische und Myoelektrische Armprothetik
OTM – Orthopädietechnik Münsterland

Bildnachweis: Mit freundlicher Genehmigung von Kordel, Geberit, GEZE, KEUCO, HEWI und Kermi Duschabtrennungen.


